
BE,8 U fergehölz, lebensraum typischer Gehölzanteil >70%,
geringes bis m ittleres Baum holz

BE,7 U fergehölz, lebensraum typischer Gehölzanteil >70%,
Jungwuchs - Stangenholz

BF1,6 Baum reihe, lebensraum typischer Gehölzanteil >70%,
Jungwuchs - Stangenholz

BF0,6 Baum gruppe / -reihe, lebensraum typischer Gehölzanteil 70-90%,
geringes bis m ittleres Baum holz

BF0,7 Baum gruppe / -reihe, lebensraum typischer Gehölzanteil 70-90%,
stark es - sehr stark es Baum holz

BF3 Einzelbaum

HJ0,1 Z ier- und Nutzunggarten ohne bzw. m it überwiegend frem dländlichen GehölzenHJ0,2 Z ier- und Nutzgarten m it überwiegend heim ischen Gehölzen
HJ0,3 R asenflächen, intensiv genutzt
HJ0,4 R asen – W iesenflächen, extensiv genutzt

SB W ohnbauflächen, Gebäude

SB2 Einzel-, Doppel,- R eihenhausbebauung

SB5 Landwirtschaftliche Hof- und Gebäudefläche

SC0 Gewerbe- und Industrieflächen
SD11/HJ0,1 Senioren- bzw. Pflegeheim  m it Gartenfläche ohne bzw. m it vorwiegend frem dländischen Arten

SE17 Trafohäuschen
SE3/HJ0,2 U m spannstation m it Gartenfläche, überwiegend heim ische GehölzeSE8 Kläranlage

V B7,1 unversiegelter W eg auf nährstoffreichen Böden

V F0 versiegelte Flächen (Straßen, W ege, etc.)

CF,1 R öhricht, m it Anteil Neo-, Nitrophyten 5 – 25 %
CF,2 R öhricht, m it Anteil Neo-, Nitrophyten < 5 %

K,1 Saum -, R uderal- und Hochstaudenflur m it Anteil Störzeiger neo-, Nitrophyten > 75 %
K,2 Saum -, R uderal- und Hochstaudenflur m it Anteil Störzeiger neo-, Nitrophyten > 50 – 75 %
K,3 Saum -, R uderal- und Hochstaudenflur m it Anteil Störzeiger neo-, Nitrophyten > 25 – 50 %
K,4 Saum -, R uderal- und Hochstaudenflur m it Anteil Störzeiger neo-, Nitrophyten< 25 %

Saum-, Ruderal- und Hochstaudenflur

V A,2 Straßenbegleitgrün, Straßenböschungen ohne GehölzbestandVA,3 Straßenbegleitgrün, Straßenböschungen m it Gehölzbestand

Straßenbegleitgrün

HK2,1 Streuobstwiese/ -weide m it Baum bestand, Alter < 10 Jahre, gepflegtHK2,2 Streuobstwiese/ -weide m it Baum bestand, Alter 10 bis 30 Jahre, gepflegt
HK2,3 Streuobstwiese/ -weide m it Baum bestand, Alter > 30 Jahre

Streuobstwiesen, Brachflächen

EA0,1 Intensivwiese, artenarm
EA0,2 Intensivwiese, m äßig artenarm
EB0,1 Intensiv(m äh)weide, artenarm
EB0,2 Intensiv(m äh)weide, m äßig artenarm

EE3,1 brachgefallenes (m ageres) Feucht- und Nassgrünland, m ittel bis schlecht ausgeprägt

Grünland

Acker
HA0,1 Ack er, intensiv, W ildkräuter weitgehend fehlend

"8

FF,2 Teich, bedingt naturfern
FF,3 Teich, bedingt naturnah
FK2/3,4 Q uelle, bedingt naturnah

FF,1 Teich, naturfern

FM4/6,2 Bach, naturfernFM4/6,3 Bach, bedingt naturfernFM4/6,4 Bach, bedingt naturnah
FS0/K,2 R ück haltebeck en / Saum / Hochstaudenflur m it Anteil

Störzeigern (Neophyten / Nitrophyten) 50-75%

Gewässer

Gärten, Baumschulen, Weihnachtsbaumkulturen, Grünanlagen

Wohnbauflächen

unversiegelte Flächen

versiegelte Flächen

BE,2 U fergehölz, lebensraum typischer Gehölzanteil <50%,
geringes bis m ittleres Baum holz

BE,5 U fergehölz, lebensraum typischer Gehölzanteil 50-70%,
Jungwuchs - Stangenholz

BF1,2 Baum reihe, lebensraum typischer Gehölzanteil 30-70%,
geringes bis m ittleres Baum holz

Moore, Sümpfe

EC1,1 Nass- / Feuchtwiese, m ittel bis schlecht ausgeprägt
EC1,2 Nass- / Feuchtwiese, gut ausgeprägtEC2,2 Nass- / Feuchtweide, gut ausgeprägt
ED1,1 Magerwiese, m ittel bis schlecht ausgeprägt
EE,1 Grünlandbrache, m ittel bis schlecht ausgeprägt
EE1 brachgefallenes Intensivgrünland
EE3,2 brachgefallenes (m ageres) Feucht- und Nassgrünland, gut ausgeprägt
EE3,3 brachgefallenes (m ageres) Feucht- und Nassgrünland, hervorragend ausgeprägt
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EE4,1 brachgefallenes Magergründland, m ittel bis schlecht ausgeprägt
EE4 2 brachgefallenes Magergrünland, gut ausgeprägt

FM4/6,5 Bach, naturnah/ natürlich

FK2/3,5 Q uelle, natürlich
FK2/3,1 Q uelle, In Betonschale (gefasst)

HA2/HA0,1 W ildack er / Ack er, intensiv, W ildk räuter weitgehend fehlend

HD Gleisanlagen
HD9 Brachfläche der Gleisanlagen, Bahngelände

Gleisanlagen, Lagerplätze, Parkplätze

HT Hofplätze, Lagerplätze
HT5 Lagerplatz

HV 3/V F0 Parkplatz (versiegelt)

HJ7,1 W eihnachtsbaum k ultur ohne geschlossene Krautschicht bzw. GrünlandvegetationHJ7,2 W eihnachtsbaum k ultur m it geschlossener Krautschicht bzw. Grünlandvegetation
HM,1 Park, Grünanlagen

HT5/EA0,1 Lagerplatz (W iese)
HT5/V F0 Lagerplatz (versiegelt)HT5/V F1 Lagerplatz (teilversiegelt)
HV 3/V F1 Parkplatz (teilversiegelt)

HW 1,1 Brachfläche Siedlungsbereiche m it Neo-, Nitrophytenanteil > 50 % und Gehölzanteil < 50 %HW 1,2 Brachfläche Siedlungsbereiche m it Neo-, Nitrophytenanteil < 50 % und Gehölzanteil > 50 %

LB1/K,4 Feuchte, flächige Hochstaudenflur / Saum  m it Anteil Störzeiger neo-, Nitrophyten< 25 %

SB1/HJ0,2 W ohnbauflächen, Gebäude m it Gartenflächen, Gärten überwiegend m it heim ischen Gehölzen
SB1/HJ0,3 W ohnbauflächen, Gebäude m it Gartenflächen, Gärten überwiegend m it intensiv genutztem  R asen
SB2/HJ0,1 Einzel-, Doppel,- R eihenhausbebauung m it Gartenflächen, Gärten ohne bzw. m it überwiegend 

frem dländischen Gehölzen
SB2/HJ0,2 Einzel-, Doppel,- R eihenhausbebauung m it Gartenflächen, Gärten überwiegend m it heim ischen Gehölzen
SB2/HJ0,3 Einzel-, Doppel,- R eihenhausbebauung m it Gartenflächen, Gärten überwiegend m it intensiv genutztem  

R asen
SB2/HJ0,4 Einzel-, Doppel,- R eihenhausbebauung m it Gartenflächen, Gärten m it extensiv genutzten R asenflächen

SG1/HJ0,3 Hundedressurplatz m it Gartenfläche, intensiv genutzer R asen
SG4 R eithalleSG4a/V F1 Paddock  (teilversiegelt/verändert)
SP4 Spielplatz

Sport- und Freizeitanlagen (mit Tieren)

Ver- und Entsorgungsanlagen

V B7,2 unversiegelter W eg auf nährstoffarm en Böden, flachgründig

V F1 teilversiegelte Flächen (Schotterwege etc.)

BD3,2 Gehölzstreifen, lebensraum typischer Gehölzanteil <50%,
geringes bis m ittleres Baum holz

BD3,5 Gehölzstreifen, lebensraum typischer Gehölzanteil 50-70%,
geringes bis m ittleres Baum holz

BD3,7 Gehölzstreifen, lebensraum typischer Gehölzanteil >70%,
Jungwuchs - Stangenholz

BD7,7 Gebüschreihe, Strauchreihe, lebensraum typischer Gehölzanteil >70%,
Jungwuchs - Stangenholz

BD1,5 W allheck e, lebensraum typischer Gehölzanteil 50-70%,
einrreihig, k ein regelm äßiger Form schnitt

BD1,7 W allheck e, lebensraum typischer Gehölzanteil >70%,
intensiv geschnitten

BD1,8 W allheck e, lebensraum typischer Gehölzanteil >70%,
einrreihig, k ein regelm äßiger Form schnitt

BD3,6 Gehölzstreifen, lebensraum typischer Gehölzanteil 50-70%,
stark es Baum holz

BD3,8 Gehölzstreifen, lebensraum typischer Gehölzanteil >70%,
geringes bis m ittleres Baum holz

#S

Gewerbegebiete und öffentliche Gebäude

teilversiegelte Flächen

B 54, Kierspe/ Lausebergaufstieg, Neubau
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